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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV Fridolfing : TV Laufen 
Freitag, 20.01.2023, 19:30 Uhr

Peisker macht den Sack zu

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TSV Fridolfing im
Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) gegen den TV Laufen
umschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 26:13 zeigt beim deutlichen 8:2-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag
insbesondere Huber, Peisker und Pallauf die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich
gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. 11:2, 8:11, 10:12, 11:9, 12:10 hieß es am Ende als Felber / Huber und Egger /
Maier die Schläger kreuzten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Felber / Huber endete. Die richtige Herangehensweise hatten Peisker / Pallauf
beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Ehrenlechner / Moosleitner von Beginn an. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Norbert Peisker die Partie gegen Thomas Maier noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Keinen Zähler beisteuern konnte Christian Felber im Spiel
gegen Lukas Egger, das 0:3 verloren ging. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:1 an der Reihe. Genügend spielerische Mittel hatte derweil Günther Pallauf
hingegen letztlich parat, um sich gegen Anton Moosleitner durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:
0. Beim 3:1-Sieg gegen Thomas Ehrenlechner kam Thomas Huber nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Fridolfing und des TV Laufen. Beim nachfolgenden
11:7, 11:7, 11:8 gegen Lukas Egger fand Norbert Peisker von Anfang an die richtige Taktik in
seinem Spiel. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Thomas Maier war dagegen
Christian Felber, obwohl er alles gegeben hatte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende
Partie. 11:8, 11:5, 10:12, 7:11, 12:10 hieß es wiederum am Ende des nächsten Spiels, als Günther
Pallauf und Thomas Ehrenlechner den letzten Ballwechsel spielten. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 7:2. Thomas Huber hatte im Einzel gegen Anton Moosleitner am Ende mit 3:1 die
Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg des TSV Fridolfing geht es nun im nächsten Spiel am 27.01.2023 gegen den SV
Haiming III, während der TV Laufen am 27.01.2023 gegen den SV DJK Kolbermoor II antritt.

 Statistik:
 TSV Fridolfing

Doppel: Felber / Huber 1:0, Peisker / Pallauf 1:0 
Einzel: N. Peisker 2:0, C. Felber 0:2, G. Pallauf 2:0, T. Huber 2:0 

 TV Laufen
Doppel: Egger / Maier 0:1, Ehrenlechner / Moosleitner 0:1 
Einzel: L. Egger 1:1, T. Maier 1:1, T. Ehrenlechner 0:2, A. Moosleitner 0:2
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